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Baukran versperrt Rebstock
Mehrfamilienhaus entsteht neben Ittche Kaiser: Stadt ändert Fahrtrichtung in Flurstraße für drei Monate

BIEBER �  Die Durchfahrt Am
Rebstock bleibt für die nächsten
drei Monate dicht. Wegen eines
Baukrans, der zwischen Flur-
und Mauerfeldstraße steht,
kann in den kommenden Wo-
chen kein Auto passieren. Ent-
stehen soll dort ein Mehrfamili-
enhaus.

Ab dieser Woche gibt es für
Autos am Rebstock kein
Durchkommen mehr: Die
Fahrbahn muss zwischen
Mauerfeld- und Flurstraße ge-
sperrt werden (siehe Karte).
„Für eine große Hochbau-
maßnahme kann der erfor-
derliche Baukran leider nur
im öffentlichen Verkehrs-
raum aufgestellt werden“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung der Stadt. Genauer han-
delt es sich bei dem Neubau-

projekt am Rebstock um ein
Mehrfamilienhaus für sechs
Wohnparteien. Das Gebäude
entsteht neben dem ehemali-
gen Bieberer Traditionsres-
taurant Ittche Kaiser.

Die Sperrung dauert so lan-
ge an, wie der Kran für die Ar-
beiten benötigt wird. Und das
sind drei Monate.

Um den Verkehrsfluss im
Umfeld während der Bau-
maßnahmen weiterhin ge-
währleisten zu können, muss
die Fahrrichtung der Ein-
bahnstraße Flurstraße im Ab-
schnitt zwischen Am Reb-
stock und Langener Straße
gedreht werden.

Das bedeutet: Wo normaler-
weise Verkehrsteilnehmer
von der Langener Straße
nach rechts in die Flurstraße
einbiegen können, um nach

Nordwesten in die Richtung
Am Rebstock oder Klopp-
stockstraße zu fahren, kön-
nen diese in der Zeit der Voll-
sperrung nur in die entgegen-
gesetzte Richtung fahren,
also von Am Rebstock nach
Südosten zur Langener Stra-
ße. Die Stadt rät allen, die in
diesem Gebiet unterwegs
sind: „Auf Änderungen der
örtlichen Verkehrszeichen
sowie mobile Beschilderung
ist besonders in der Anfangs-
zeit der Vollsperrung zu ach-
ten und entsprechend vor-
sichtig zu fahren.“

Das Amt für Stadtplanung,
Verkehrs- und Baumanage-
ment bittet alle Verkehrsteil-
nehmer, besonders die Anlie-
ger des von der Änderung der
Verkehrsführung betroffe-
nen Abschnitts der Flurstraße

zwischen Am Rebstock und
Langener Straße, hinsichtlich
der entstehenden Beeinträch-
tigungen um Verständnis und
Entschuldigung. Am Reb-

stock befindet sich auch die
Evangelische Kindertages-
stätte der Gemeinde Bieber
mit bis zu 45 kleinen Besu-
chern. � san/pso

Neben dem ehemaligen Traditionsrestaurant Ittche Kaiser am Rebstock entsteht ein Mehrfamilienhaus. Wegen der Bauarbeiten bleibt der Abschnitt zwischen Mauerfeld-
und Flurstraße in den nächsten drei Monaten gesperrt. Die Einbahnstraße in der Flurstraße verläuft in der Zeit in die entgegengesetzte Richtung.  � Karte: Stadt Offenbach

Missionstag in
Sankt Nikolaus

BIEBER � Die Gemeinde Sankt
Nikolaus lädt für Sonntag, 23.
Oktober, zum gemeinsamen
Essen anlässlich des Weltmis-
sionssonntages ins Pfarr-
heim, Pfarrgasse 7. Nach der
Messe gibt es Gulasch mit
Klößen oder hausgemachten
Spätzle mit Beilage und Nach-
tisch für 7,50 Euro. Davor
wird Pater Anbu aus seiner
indischen Heimat erzählen.
Nach dem Gottesdienst ist
auch der Sonderverkauf ge-
gen den Hunger in Ostafrika
und dem Sudan. Marmela-
den, Stofftaschen, Topflap-
pen und Gesangbuchhüllen
in Patchwork werden dort
unter anderem bis 14 Uhr
verkauft. � san

Dezernent zu Gast
beim Arbeitskreis
WALDHOF �  Überraschenden
Besuch bekam der Arbeits-
kreis Waldhof bei seiner
jüngsten Sitzung: Stadtrat
Paul-Gerhard Weiß nahm an
der Besprechung teil und
sprach mit dem Arbeitskreis
über Probleme und Wünsche.
Wichtige Themen waren
etwa der Bau einer Turnhalle,
das Ausbaugebiet Waldhof II
im Masterplan und die Verle-
gung der Endhaltestelle der
Buslinie 101. Der Schul-De-
zernent aus den Reihen der
FDP versprach, die Anregun-
gen eingehend zu prüfen und
sie gegebenenfalls umzuset-
zen. Darauf warten alle Betei-
ligten des Arbeitskreises
Waldhof gespannt. � san

Fit for Fun
im Turnverein

BIEBER �  Der TV 1861 Bieber
bietet ab Mittwoch, 2. No-
vember, „Fit for Fun“ an. Der
Kurs richtet sich an alle, die
sich gern in lockerer Atmo-
sphäre bewegen und vitaler
in den Alltag starten möch-
ten. Das gesundheitsorien-
tierte Training wird von einer
Physiotherapeutin und lizen-
sierten Rückenschultrainerin
durchgeführt und verbindet
Spaß mit einem abwechs-
lungsreichem Trainingspro-
gramm für Muskeln und Ge-
lenke. Teilnehmer treffen
sich immer mittwochs von 9
bis 10 Uhr im Tanzraum an
der Seligenstädter Straße 34.
Anmeldung bei Monika Ap-
pel unter � 892050. � san

Entlang des Deutergrabens
gen Höhenmetern erreichte die
Gruppe Mischwald und die Streu-
obstwiesen entlang des Deutergra-
bens. Anschließend lud das Deut-
sche Haus zu ausgedehnter Rast
ein, bevor es durch den Kurpark
zum Bad Nauheimer Bahnhof und
zurück nach Bieber ging.  � Foto: p

Einen Herbstausflug hat die Wal-
king-Gruppe der TGS Bieber unter-
nommen. Der führte in die Wette-
rau. Die Frauen und Männer starte-
ten in Friedberg und walkten zur im-
posanten Burganlage, vorbei am
Steinernen Kreuz über die Felder in
Richtung Bad Nauheim. Nach eini-

Seen um St. Georgen erkundet
pe fuhr auch zum Almsee und an-
schließend nach Bad Ischl. Krönen-
der Abschluss einer sonnenreichen
Woche war eine Rundfahrt mit dem
Schiff auf dem Attersee. Das Ziel für
2017 steht bereits fest: Dann geht
die Elferreise der 03er nach Söll am
Wilden Kaiser.  � Foto: p

spiele zu besichtigen. Am nächsten
Tag erkundeten die 03er den Atter-
see, Mondsee, Wolfgangsee und
Traunsee. Am Abend gab es ein Buf-
fet mit allerhand Leckereien aus
Oberösterreich. Ein weiteres Ziel
war Hallstatt, wo einige das dortige
Salzbergwerk besuchten. Die Grup-

Auch dieses Jahr haben sich die El-
fer der Offenbacher 03er auf einer
Reise begeben. Ziel war St. Geor-
gen. Die Gruppe übernachtete eine
Woche im Landhotel „Waldmühle“.
In der Zeit wurden Ausflüge unter-
nommen, etwa nach Salzburg ins
Schloss Hellbrunn, um die Wasser-

RAT UND HILFE
NOTDIENSTE

Polizei: � 110
Feuerwehr: � 112
Notarzt: � 112
Krankentransport: �  069
19222
Behindertenfahrdienst: � 0800
1921200
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Starkenburgring 66, 14-
1 Uhr; � 116117 (14-7 Uhr).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Kinder und Jugendliche:
Starkenburgring 66, 14-18
Uhr, � 069 8405-4530.
Privatärztliche Notdienste:
� 0180 22744, � 694469,
� 01805 191122
Privat-Zahnärztlicher Notdienst:
� 069 25780731
Apotheken-Notdienst: Mi., 8.30
Uhr, bis Do., 8.30 Uhr: Rosen-
Apotheke, Wilhelmsplatz 11,
Offenbach, � 069 883603
und Cäcilien-Apotheke, Frank-
furter Straße 41, Heusen-
stamm, � 06104 3709
ASB-Medikamentennotdienst:
� 0800 1921200
Zahnärztlicher Notdienst:
� 01805 607011
Rat bei Vergiftungen: � 06131
232466
Stromstörungsdienst: � 069
89009444

SERVICE

Behörden-Service-Center: 8-18
Uhr, � 115
Kundenservice Nahverkehr:
� 840004-811
Klinikum: � 8405-0, Besuche:
10-20 Uhr
Kettelerkrankenhaus: � 8505-
0, Besuche: 14-19 Uhr
Anwalt-Notdienst: � 0160
93228027
Rechtsberatung: � 8057-5901
SGB2-Dialog: 18 Uhr, Plenum,
Lortzingstraße 10, � 0175
8822323
Alzheimer-/Demenz-Beratung:
� 069 20305546
Pro Familia Beratungsstelle:
� 8509680-0
Goldmarie: Hilfe für junge
Mütter, � 8065-4352/-4353
Frauennotruf: � 8509680-22
Frauen helfen Frauen/Frauen-
haus: � 886139
Diakonisches Werk: � 829770-
0: Lebensberatung � -20,
Schuldnerberatung � -40
Aids-Hilfe: � 883688
EVO-Energieberater: 14-18 Uhr,
Sprechstunde, Bürgerbüro,
� 8060-1854
Alzheimer Gesellschaft:
� 87876506
Abfallberatung und Sperrmüll:
7-18 Uhr, � 840004545
Polizei: Allgemeine Beratung:
� 0800 3110110; Jugendbera-
tung: � 8098-1240; Polizeila-
den: 9-17 Uhr, � 8098-1230
Fluglärmbeschwerdestelle: �
0800 2345679
Hausnotrufe: DRK � 0800
1922291; ASB: � 0800
1921200
Malteser Hilfsdienst: � 88 80
90 oder 06104 4600
Arbeits- und Sozialrecht, Gelbes
Haus: 17-19 Uhr, � 839181
Teestube für Obdachlose: 9.30-
15.30 Uhr, Gerberstraße 15,
� 82977030
Deutscher Mieterbund: 9-13 u.
14.30-17.30 Uhr, � 813264
Verein für Haus-, Grund- und
Wohnungseigentümer: 8.30-
12.30 Uhr und 13.30-17 Uhr,
� 882769

SUCHT

Al Anon Familiengruppe:
� 0201 773007
Anonyme Alkoholiker: � 069
19295 oder 0151 50865101
Erwachsene Kinder aus sucht-
kranken Familien: � 06181
255500
Guttempler: � 0151 15509031
oder Nottelefon-Sucht
� 0180 3652407
Kreuzbund: � 891234
IB Suchtnachsorge:Beratung
und betreutes Wohnen,
� 80109838
Fachambulanz für Suchtkranke:
9 - 18 Uhr, � 80064-273
Beratung für suchtmittelabhän-
gige Frauen: Geleitsstraße 65,
� 61990889

Ohne Gewähr

WIR GRATULIEREN
Edeltraud Nast, Elisabethen-
straße 94, zum 94. Geburts-
tag; Irene Marklein, Bieberer
Straße 63, zum 75. Geburts-
tag.

Gleichgewicht
durch Klopfen

BIEBER � Klopfen ist eine The-
rapie, in der viele Erkenntnis-
se aus der Kinesiologie, Neu-
rolinguistischer Programmie-
rung, Abklopfen von Meri-
dianpunkten, Augenbewe-
gungen und dem alten asiati-
schen Wissen über „Chi“ ver-
eint wurden. Wie das Ener-
giesystem durch Klopfen wie-
der ins Gleichgewicht ge-
bracht werden kann, de-
monstriert Heilpraktikerin
Birgit Grebe aus Rodgau am
Mittwoch, 19. Oktober, bei ei-
nem Vortrag des Biochemi-
schen Gesundheitsvereins Of-
fenbach in der Gaststätte
„Waldeck“, Langener Straße
63. Los geht es um 19.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei. � san

– IHRE LECKERE ADRESSE IN BIEBER – 

METZGEREI

KLAUS FLEGLER
Von-Brentano-Straße 10 · Bieber West EKZ

Telefon und Telefax 89 44 65

ANGEBOT DER WOCHE bis 9. Juni 2012

Schweineschnitzel
mager + zart kg € 8,50

Käseknacker
auch zum Grillen kg € 8,90

ANGEBOT DER WOCHE bis 22. Oktober 2016
Schweineschnitzel
mager und zart kg €  8,90
Rindswürstchen
knackig und herzhaft kg €  9,90

ANZEIGE


